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EDITORIAL 
 

 

 
Liebe Standschützen und Standschützen-Gönner, 
 

leider kann ich mein Vorwort nicht mit Euphorie und «es ist geschafft, Corona liegt hinter 
uns» beginnen. Nach dem raschen Abklingen der Zahlen ab Juni hätte man meinen können, 
alles würde gut. Ferien in der Schweiz waren beliebt wie nie zu vor, und manch einer konnte 
Ende August von wunderschönen Neuentdeckungen in der Schweiz berichten. Nicht wenige 
waren auch im Ausland und dachten, bald sei alles wieder normal. Was dann ab Mitte Sep-
tember passierte, war wie ein Schlag ins Gesicht. Immer mehr zogen die Zahlen der Corona-
Positiven an, heute 50, morgen 100 und so ging es immer weiter und rascher hoch, bis es 
über 10'000 Infizierte pro Tag waren. Die zweite Welle war Tatsache, die Teilnahme an 
Schiessanlässen nur noch Utopie. Alles wurde abgesagt, es war und ist zum Weinen. 
Was mich erschüttert ist die Tatsache, dass nun viele Personen im Bekanntenkreis positiv 
befunden wurden resp. werden. Fussball- und Eishockey-Spiele fallen aus, weil es von heute 
auf morgen in den Mannschaften mehrere Corona-Fälle gibt. Am Arbeitsort fallen Sitzungen 
aus, weil der eine oder andere im Spital liegt. War ich bisher eher optimistisch, bin ich inzwi-
schen auch ein wenig beunruhigt. Ich habe weniger Angst davor, dass mich Corona erwischt, 
sondern viel mehr, ich könnte mal jemanden anstecken, der keine so eine gute Gesundheit 
wie ich hat. Nun verzichte ich auf Vieles und beschränke mich aufs Notwendige.  
Schiessen gehört definitiv nicht dazu, aber ich vermisse es sehr. Im August und September 
durften wir ein paar ganz tolle Wettkämpfe erleben, von denen ich in diesem Heft schreibe. 
Höhepunkte waren sicher das phantastische Abschneiden bei der Sektionsmeisterschaft 
(Rang 3 in der Quali; Final leider abgesagt) sowie der Schweizermeister-Titel von Christof Ca-
rigiet. Aber es gibt noch weitere Perlen zu entdecken, viel Spass beim Lesen des Heftes. 
Nun kommt bald die Weihnachtszeit, normalerweise die Zeit des Lichtes, der Freude und der 
schönen Geschenke. Aber auch die Zeit der Ruhe, Besinnlichkeit und des Dankes. Die stim-
mungsvollen Märkte werden leider nicht stattfinden. Vielen Menschen wird es auch nicht 
zum Feiern zumute sein, da die Arbeitsstelle gekündet wurde oder wegzufallen droht. In sol-
chen Momenten ist Solidarität gefragt. Den meisten von uns geht es gut, vielen aber auch 
nicht. Weihnachten ist die beste Zeit, jemandem eine Freude zu machen. Halten wir die 

Augen offen und helfen jenen, die es 
nötig haben. Es gibt wohl keine schöne-
re Freude, als Menschen zum Strahlen 
zu bringen, die Hilfe brauchen und sie 
bekommen.  
In diesem Sinne wünsche ich Euch viele 
strahlenden Augen, besinnliche Weih-
nachten und ein ganz gutes 2021. 
 

Herzliche Grüsse und bleibt gesund. 
 

Peter Reinhard   
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Bitte beachtet bei Einkäufen und Anlässen 
unsere Inserenten und Gönner: 

 
 

AXA Winterthur-Versicherungen, Generalagentur Winterthur-Neuwiesen 
 

Baumann Optik AG, Winterthur 
 

Bleiker Waffen, Bütschwil 
 

Deragisch Doris, Herren Coiffure, Oberwinterthur 
 

Gerwer Optik, AG, Glattpark Opfikon 
 

Pneushop Erich Helfenstein, Neftenbach 
 

Restaurant Harmonie, Fam. Zellweger, Winterthur 
 

Roth Gerüste AG, Frauenfeld 
 

SIUS AG, Effretikon 
 

Suremann AG, Spenglerei Sanitär, Winterthur 
 

Tanner Sportwaffen AG, Fulenbach 
 

Truttmann, Schiess- und Sportbekleidung, und Center Sport AG, Kriens 
 

Wettstein Marcel, Fassadenbau, Seuzach 
 

Zürcher Kantonalbank, Oberwinterthur 
 
 

 

 
 

Bitte beachtet diese Inserenten und Gönner bei Euren Einkäufen, Anlässen usw. 
und sagt ihnen auch, dass Ihr von den Standschützen seid. 

 
Gutes Sponsoring funktioniert nämlich nur, wenn BEIDE Seiten gewinnen! 

  
Übrigens: Mit den Inseraten finanzieren wir einen ansehnlichen Teil der Standschütz-Kosten. 
Wenn also noch jemand einen Inserenten weiss, der auch bei uns publizieren kann / sollte, 

dann meldet dies unserm Präsidenten oder Kassier. 
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FELDSCHIESSEN 
 

 
53 Teilnehmer trotz Corona-Einschränkungen, Thomas Bründler 
bester Standschütze 
 

Corona ändert alles. Das Feldschiessen Anfang Juni musste verschoben werden und konnte 
an 2 Tagen im August bzw. September im Ohrbühl sowie im Heimstand bis Ende September 
geschossen werden (selbstverständlich ohne vorher zu proben). Wer hätte je gedacht, dass 
sowas möglich ist, Not macht erfinderisch. 
53 Schützinnen und Schützen machten mit. Nicht viel zwar, aber es hätte noch schlimmer 
kommen können. Jedenfalls ein grosses Dankeschön an alle Mitmachenden. Thomas Bründ-
ler gelangen feine 69 Punkte, 1 Punkt zu wenig für die Stapfermedaille. Da er sie aber bereits 
hat, war dies nicht weiter schlimm. Auf den vordersten Rängen finden wir fast nur 57er-
Schützen. Einzig Christof Carigiet konnte als 7. diese Phalanx mit dem Karabiner durchbre-
chen. Stark auch die 61 Punkte von Anna Levi, der Freundin von Roman Ochsner. Bravo! 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat Ausz. 

1  Bründler Thomas  1975 Stgw. 57 69 KA, AK 
2  Ramp Martin  1965 Stgw. 57 68 KA, AK 
3  Fässler Paul  1952 Stgw. 57 67 KA, AK 
4  Gut Jakob  1964 Stgw. 57 67 KA, AK 
5  Anderegg Fredi  1952 Stgw. 57 66 KA, AK 
6  Geiger Martin  1956 Stgw. 57 66 KA, AK 
7  Carigiet Christof  1965 Kar. 66 KA, AK 
8  Suremann Heinrich  1943 Stgw. 57 65 KA, AK 
9  Ochsner Marcel  1966 Stgw. 57 65 KA, AK 

10  Lüthi René  1966 Stgw. 57 65 KA, AK 
11  Häsler Christoph  1996 Stgw. 57 65 KA, AK 
12  Tölderer Hugo  1948 Stgw. 57 64 KA, AK 
13  Reinhard Peter  1964 Stgw. 57 64 KA, AK 
14  Rubi Martin  1973 Stgw. 57 64 KA, AK 
15  Dünki Sascha  1997 Stgw. 57 64 KA, AK 
16  Nay - Wyss Martina  1974 Stgw. 57 63 KA, AK 
17  Homberger René  1988 Stgw. 90 63 KA, AK 
18  Mönch Urs  1954 Stgw. 57 62 KA, AK 
19  Wildi Urs  1961 Stgw. 90 62 KA, AK 
20  Schwarzenbach Heinz  1963 Stgw. 57 62 KA, AK 
21  Gasser Oliver  1985 Stgw. 90 62 KA, AK 
22  Levi Anna  2001 Stgw. 90 61 KA, AK 
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23  Aegerter Hans  1935 Stgw. 57 61 KA, AK 
24  von Känel Heinz  1960 Kar. 61 KA, AK 
25  Läderach Markus  1961 Stgw. 90 61 KA, AK 
26  Freitag Tobias  1993 Stgw. 90 61 KA, AK 
27  Ochsner Kurt  1970 Stgw. 57 60 KA, AK 
28  Keller Stefan  1977 Stgw. 90 60 KA, AK 
29  Tännler Thomas  1991 Stgw. 90 60 KA, AK 
30  Oetiker Jakob  1946 Stgw. 57 59 KA, AK 
31  Lüchinger Erich  1964 Stgw. 90 59 KA, AK 
32  Boukhaoua Athman  1979 Stgw. 90 58 KA, AK 
33  Gasser Lorenz  1983 Stgw. 90 58 KA, AK 
34  Ochsner Roman  1995 Stgw. 57 57 KA, AK 
35  Gasser Hanspeter  1953 Stgw. 57 55 KA, AK 
36  Gubler Stefan  1993 Stgw. 90 55 AK 
37  Linton Aaron  1988 Stgw. 90 54  
38  Pauli Thomas  1972 Stgw. 57 53  
39  Haag Fabian  1994 Stgw. 90 53  
40  Jörger Peter  1947 Stgw. 57 52 AK 
41  Städeli Roman  1989 Stgw. 90 52  
42  Kuhl Rudolf  1939 Stgw. 57 51  
43  Fumasoli Tobias  1983 Stgw. 90 51  
44  Dolder Michael  1989 Stgw. 90 51  
45  Anderegg Kevin  1990 Stgw. 90 50  
46  Rozza Domenic  1994 Stgw. 90 50  
47  Knellwolf Manuel  1989 Stgw. 90 49  
48  Schenk Cyrill  1995 Stgw. 90 49  
49  Müllhaupt Markus  1961 Stgw. 90 45  
50  Perkovic Tomislav  1986 Stgw. 90 38  
51  Lamdark Tenzin  1977 Stgw. 90 36  

 

Bestleistungen: Elite: Thomas Bründler 69 Pkt., Veteranen: Paul Fässler 67 Pkt., Damen: 
Martina Nay 63 Pkt. 
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AUSWÄRTIGE SCHIESSANLÄSSE 
 

 
12. Witerigmeisterschaft – Die Standschützen überzeugen 
 

63 Schützinnen und Schützen machten an der Witerigmeisterschaft mit. 10 der ersten 11 
Ränge gingen dabei an Standschützen. Lediglich Stefan Burri vom SV Seuzach konnte als 3. 
die totale Dominanz der Standschützen verhindern. Wir hatten zudem mit 17 Teilnehmern 
die höchste Beteiligung. Einzelsiege gab es in den Feldern A, D und E sowie bei den Vete-
ranen. Die besten 5 D-Feld-Schützen erreichten hervorragende 711 Punkte, stark! 
Ein herzliches Dankeschön allen Helfern und dem SV Hettlingen für die feine Bewirtung. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Sektion Resultat Spez. 
1  Siegenthaler Sven 1996 Stand. StS Oberw. 149 Sieger 
2  Ochsner Marcel 1966 Stand. StS Oberw. 147  
3  Burri Stefan 1972 Stand. SV Seuzach 146  
4  Geiger Martin 1956 Stgw. 57/03 StS Oberw. 144 Sieger V & D 
5  Reinhard Peter 1964 Stgw. 57/03 StS Oberw. 144  
6  Ochsner Kurt. 1970 Stand. StS Oberw. 144  
7  Ochsner Roman 1995 Stand. StS Oberw. 144  
8  Dünki Sascha 1997 Stand. StS Oberw. 143  
9  Fässler Paul 1952 Stgw. 57/03 StS Oberw. 142  

10  Siegenthaler Werner 1964 Stand. StS Oberw. 142  
11  Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 StS Oberw. 141  
14  Bründler Thomas 1975 Stand. StS Oberw. 141  
17  Carigiet Christof 1965 Kar. StS Oberw. 140 Sieger E-Feld 
20  Gubler Stefan 1993 Stand. StS Oberw. 139  
24  Siegenthaler Sara 1999 Stgw. 90 StS Oberw. 137  
25  Kuhl Ruedi 1939 Stgw. 57/03 StS Oberw. 136  
41  Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 StS Oberw. 129  
42  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 StS Oberw. 128  
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Erfolgreiche Standschützen an der SM in Thun: Christof Carigiet holt 
Gold, Sascha Dünki 4 Diplome! 
 

Nur gerade 4 Standschützen waren diesmal an den Schweizermeisterschaften der Match-
schützen in Thun am Start. Corona lässt grüssen, manch einer oder eine verzichtete heuer 
auch solche Wettkämpfe. Die Ausbeute der Standschützen war sehr gut, wie die Schlagzeile 
oben besagt. Nachfolgend darf ich einen Erlebnisbericht unseres neuen Schweizermeisters 
publizieren, ganz herzlichen Dank. Es ist mir eine grosse Freude, dies zu machen, denn solche 
Gedanken kriegt man wohl nicht jeden Tag aus erster Hand. Zuerst aber noch eine Übersicht 
der Standschützenergebnisse: 
 

Name, Vorname Disziplin Rang, Resultat 
Bründler Thomas 300m CISM Schnellfeuer 3 x 20 Rang 8, 439 Pkt. 
 300m CISM Kombination Rang 9, 948 Pkt. 
 300m Standardgewehr 3 x 20, Männer Rang 19, 509 Pkt. 
Carigiet Christof 300m Sturmgewehr 90 liegend Rang 1, 570 Pkt.  
 300m Standardgewehr 2 x 30, Senioren Rang 10, 576 Pkt.  
 300m Gewehr liegend, Senioren Rang 10, 588 Pkt.  
 300m Karabiner 2x30 Rang 11, 533 Pkt. 
 300m Sturmgewehr 90 2 x 30 Rang 15, 533 Pkt.  
 300m Sturmgewehr 57 2 x 30 Rang 52, 546 Pkt.  
Dünki Sascha 300m CISM Kombination Rang 4, 1’105 Pkt. 

300m CISM Schnellfeuer 3 x 20 Rang 5, 535 Pkt. 
300m Standardgewehr 3 x 20, Männer Rang 5, 570 Pkt. 
300m Gewehr 3 x 40, Männer Rang 6, 1’146 Pkt. 
300m Gewehr liegend, Männer + Junioren Rang 14, 588 Pkt. 
50m Gewehr liegend, Männer Rang 16, 612.5 Pkt. 
50m Gewehr 3 x 40, Männer Eli. Rang 20, 1'130 Pkt. 

Ochsner Marcel 300m Standardgewehr 2 x 30, Senioren Rang 16, 571 Pkt. 
 

Kursiv: Medaillen- und Diplomränge 
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Mit ungeplantem Chaos zum Erfolg 
 

Wer sich verläuft kann unverhofft Gold finden 
 

Schweizermeisterschaften 2020 in Thun, Liegendmatch der Sturmgewehr 90 Schützen endet 
mit der Goldmedaille für Christof Carigiet…. 
 

Das zu erklären bedarf des Rückblicks auf diesen Anlass. Grundsätzlich war und ist es mir ein 
grosses Anliegen, in allen 300 Meter Disziplinen zu schiessen. Warum? Um in der Ausbildung 
von Interessierten Schützinnen und Schützen ein gutes Grundwissen zu haben macht es 
Sinn, die verschiedenen Sportgeräte zu schiessen und zu spüren. Ausser den 3 Stellungswett-
kämpfen absolvierte ich alle Dezentralisierten Programme der Gewehrdisziplinen. Alle nöti-
gen Limiten hatte ich erreicht und durfte somit überall starten. Somit stellte sich dann die 
Frage, wo meine Stärken liegen und wo der Fokus auf eine mögliche Topplatzierung liegt. 
Aus der Erfahrung mussten dies die 2-Stellungswettkämpfe sein. Kniend war immer die Stel-
lung, wo ich Wettkämpfe möglicherweise entscheiden konnte. 
 

Somit schoss ich im Vorfeld auch Karabinerwettkämpfe mit dem Ziel, in Thun eine Medaille 
zu gewinnen. Auch mit dem Sturmgewehr 90 lief es kniend ganz gut, ich fühlte mich sicher 
und bereit, wie auch mit dem Standardgewehr.  
 

Nun begann das ungeplante Chaos. Während der Vorbereitung streikte mein Verschluss am 
Standardgewehr. Über 100‘000 Schuss machten sich bemerkbar, somit musste ich den ge-
samten Verschluss am Freitag vor Thun noch erneuern. Dann durfte ich bei Familie Vogler in 
Sachseln übernachten, und am Samstag schossen Bat (Hansbeat) und ich für Obwalden am 
NOUS-Waadt Match in Flüelen. Bat 547 mit dem 90er und ich 582 mit dem Standardgewehr. 
Wir konnten in der Einzelrangliste die ersten Plätze belegen. Positiver geht’s ja gar nicht, da 
kann man gelassen bleiben und mit Zuversicht weiterarbeiten. Da war zudem noch im Hin-
terkopf der erste Gewinn 2-Stellung mit dem Karabiner am Zürcher Kantonalmatch Armee-
waffen. 
 
Brünig Indoor, ein grosser Teil des Erfolgs 
 

Am Sonntag war ich dann im Brünig Indoor, wo ich noch ein Training mit zwei Sturmgewehr 
57/03-Schützen hatte. Beim Instruieren lernt man auch selber immer wieder dazu. Senk-
recht, Waagrecht, Körperspannung, Schussabgabe, Nachhalten und beurteilen. Der Monitor 
dient ja nur zur Bestätigung des angesagten Schusses.  
 

Dann ging es weiter nach Reutigen, wo ich in einem schönen B&B Logie beziehen konnte. 
Am Montagmorgen waren die Sturmgewehr-Liegendmatche auf dem Programm. Ziel war es, 
mit dem 90er etwa 554 und mit dem 57/03 um die 563 Ringe zu erzielen. Somit begann ich 
Liegend mit dem 90er. Erste 2 Passen jeweils 92 Punkte und ich lag auf Rang 28! Da ich mir 
bewusst bin, dass diese Wettkämpfe auch Glück brauchen, machte mir das keine Sorgen, 
und ich betrachtete das als gutes Training für den 2-Stellungsmatch vom Dienstag. Es folgten 
94 und überraschend noch 98. Schiesse die sichere Neun und ruhig weiter, Tipp Top noch-
mals 95…. Somit waren 50 Schuss geschossen und ich begann, nur meinen 3 Glaubenssätzen 
Aufmerksamkeit zu schenken…. Senkrecht/Waagrecht, Körperspannung und Schussabga-
be…. 10 mal diese Gedanken am Gewehr umsetzen, also zähle ich die Schüsse… noch 
9…8…7...6...5…4...3...2…1 fertig……nochmals 99 Punkte…ich war selber überrascht… denn 
das war nicht meine Spezialdisziplin…sicher geholfen hat auch mein AXIA TRIPLE X System…. 
ich benutzte ein Plus 0,5 Zusatzglas für das Korn und als Kontrast die Waldfee…ein höchst-
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wertiger polarisierter Grünfilter… Startnummer 570 erzielt 570 Punkte und siegt vor Bat 
Vogler…. Am Rangverkünden freuten wir uns wie Maikäfer… auf dem Podest erlaubten wir 
uns zu Jean Marc Cottier…. unserem 90er Vorbild zu sagen, dass es uns eine Ehre ist mit ihm 
auf dem Treppchen zu stehen. Bat und ich meinten dann auch noch…. Es muss am Haus 
Schönbül der Familie Vogler liegen…im selben Moment war mir auch klar, dass am Dienstag 
das Podest mit Bat auf Rang 1 belegt sein wird… Er war bereit wie schon lange nicht mehr… 
das teilte ich dann umgehend auch Lisbeth seiner Frau mit… in der Hoffnung, dass man mich 
nach meinem Gold vor Bat wieder einmal ins Schönbüel lässt  
 
Das unverhoffte Gold hat dann das Chaos richtig losgelassen. 
 

Der 57/03 Match ging dann tüchtig nach hinten los. Mit 546 durfte ich den 52. Platz be-
anspruchen. 
 

Am Dienstag war 2-Stellung angesagt. Karabiner zum Frühstück…..die GP11 des Veranstalter 
war für mich unlesbar….der Rückschlag aussergewöhnlich hart und für mich nicht zu definie-
ren….es resultierten 533 Punkte und ich musste die Niederlage eingestehen…dachte ich 
doch insgeheim hier mein Gold zu finden…an der Stelle Gratulation an Marina Mathis zum 
Sieg mit 550 Punkten. 
 

Am Mittag dann der Match mit dem 90er….der Fokus auf das Liegend und mit 278 war das in 
Ordnung…Kniend erwartete ich um die 270…nun hatte ich aber meine Energie im Liegendteil 
verschossen und Kniend blieb ich nur ein Schatten meiner eigenen Erwartung…. Planlos und 
überfordert schoss ich die ganze Scheibe ab und fand nicht einen Hauch von können in 
mir…… aber mein Tip mit Bat war Klasse… das Schönbül hatte nun mit Bat eine Goldmedaille 
gewonnen und ich fühlte mich als Mike Shiva  
Dieser Sieg hat mich sehr gefreut…denn Bat ist ein ewiger Schaffer für andere und hat sich 
diese zweite Medaille zurecht vergoldet…. Ich mag es ihm von Herzen gönnen…. Weiter war 
unser Vorbild Cottier wieder auf dem Bock und Peter Schertenleib rundete es perfekt ab…. 
Alles BLUM BESSER TREFFEN optimierte Gewehre auf der Treppe wie bereits am Montag 
Liegend…. 
 

Mittwoch Liegendmatch Senioren sah ich eine kleine Chance auf das Podest…hatte ich doch 
vor 14 Tagen im Brünig 598 Punkte geschossen….auch hier mit 586 gut geschossen aber da 
klatscht halt keiner (Zitat Fabio Sciuto) egal, für Donnerstag ein gutes Training…. 
 

Donnerstag 2 Stellung Standardgewehr….alles ist möglich…. Verschluss ist in Ordnung 
(Danke Erich Stalder von Grünig und Elmiger)….was soll da noch passieren…. Gut eingerich-
tet…nochmals gut durchdrücken für Spannung und Entspannung…das war wohl etwas über-
motiviert gedrückt….Riemen an der Schiessjacke abgerissen….oh je…somit lief die Zeit und 
ich musste Plan B nehmen. …..Zweite Aufhängung verwenden…das gibt aber eine andere Po-
sition…. Guter Start 99…Schmerzen im Nacken und aufstehen…neu abliegen und nicht sau-
ber eingerichtet, und schon lagen 93 Punkte auf dem Standblatt…da hat doch einiges nicht 
geklappt beim Teil hinter dem Gewehr….98 zum Abschluss. Kniend war halt wieder nicht 
Bonuswetter mit 95, 96, 95 …das Chaos in meinem Vielseitigkeits-Schiess-Wettbewerb hatte 
zugeschlagen… 
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Fazit: 
 

Auf der Goldsuche über Gold gestolpert…ich bin zufrieden und die Welt dreht sich so oder so 
weiter  
 
Zum Schluss: 
 

Am Samstag musste ich noch Armbrustschiessen. Da ich nur Barfuss mit den Finken im Stand 
war, durfte ich feststellen: Man kann auch ohne Socken schiessen  
 

Am Samstag in Andelfingen 300 Meter den falschen Verschluss dabei und Paul Gantenbein 
konnte mir seinen Ausleihen…besten Dank, Paul  
 

Am Dienstag wollte ich dann die SSM in der Witerig schiessen…also Verschluss wech-
seln….nur ich hatte keinen mehr… mein Sportkaliber 6,5x47 Lapua hat einen 308 Verschluss-
kopf….Durchmesser 12.30mm….GP 11 braucht aber 12.90mm….studieren….hatte ich nicht 
einen Verschluss gewechselt?... oh ja, leider kann man umgekehrt schiessen mit dem Ver-
schlusskopf… somit hatte ich gemerkt: den Verschluss, den ich gewechselt hatte, war mein 
GP11 Verschluss gewesen….Chaos…..alles lösbar…braucht Nerven…aber im Chaos stolpert 
man auch mal über Gold  
 

Also: Ich hoffe, Euch ein wenig zu zeigen, dass auch, was Gold ist, nicht immer glänzt beim 
hinter die Fassaden Schauen  
 

Bleib in der Niederlage und im Erfolg Mensch und geniesse den Moment  
 

Christof Carigiet 
 

 
 

Das Siegerpodest: Bat Vogler, Christof Carigiet, Jean-Marc Cottier 
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21. Schiterbergschiessen – Tolle Resultate, Sieg in der Sektion, Urs 
Mönch überzeugt auf ganzer Linie 
 

(UM) Eines der wenigen Schiessen, das trotz Corona stattfand. Die Schützen von Andelfingen 
hatten hinter den Warnerpulten den notwendigen Abstand abgegrenzt, so dass man einan-
der nicht zu nahekam. In der Schützenstube hatte es nur 4er-Tische und genug Platz zwi-
schen den Tischen. 
Obwohl nur gerade die Mindestzahl von 12 Standschützen teilnahm, gewannen wir den Sek-
tionswettkampf. Dabei erreichten 9 Teilnehmer 99 - 95 Punkte, wobei Sascha Dünki den 
zweiten Gesamtrang belegte. Erfreulich aber auch die 96 Punkte von Thomas Pauli und Urs 
Mönch. Bei ihnen sind solche Resultate nicht alltäglich. 
Unser Kassier legte im Auszahlungsstich nach und gewann mit 480 Punkten diese Konkur-
renz. Reich wurde er dabei aber nicht. Für dieses Super-Resultat mit dem Sturmgewehr 57 
wurden gerade mal 30 Franken ausbezahlt. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Sektion Ausz. Gruppe 

1  Dünki Sascha 1997 Stand. 99 460 78 

2  Nay Martina 1974 Stand. 98 457 -- 

3  Ochsner Roman 1995 Stand. 98 462 78 

4  Ochsner Kurt 1970 Stand. 97 432 -- 

5  Carigiet Christof 1965 Stand. 96 452 76 

6  von Känel Heinz 1960 Stand. 96 458 -- 
7  Pauli Thomas 1972 Stand. 96 400 -- 
8  Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 96 480 -- 
9  Ochsner Marcel 1966 Stand. 95 466 77 

10  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 88 408 71 
11  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 86 456 -- 
12  Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 77 447 -- 
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Vereinsranglisterangliste (18 Sektionen rangiert) 
 

Rang  Sektion Schnitt Kategorie 

1  StS Oberwinterthur 93.500 1 

2  Cholfirst Schützen Trüllikon 92.890 3 

3  MSV Truttikon 92.748 2 

4  SV Ossingen 91.738 2 

5  SSpV Andelfingen 91.605 3 
 
Einzelrangliste Vereinsstich (394 klassiert) 
 

Rang  Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat Tiefschuss 

1  Graf Hansruedi, 1967, FS Heiden 100 94 

2  Dünki Sascha, 1997, StS Oberwinterthur 99 96 

3  Burri Stefan, 1972, MSV Marthalen 98 97 

4  Nay Martina, 1974, StS Oberwinterthur 98 97 

5  Ochsner Roman, 1995, StS Oberwinterthur 98 97 

6  Ochsner Kurt, 1969, StS Oberwinterthur 97 97 
 
Einzelrangliste Auszahlung (354 klassiert) 
 

Rang  Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1  Mönch Urs, 1954, StS Oberwinterthur 480 

2  Meier Lorenz, 1960, SV Rüdlingen 479 

3  Kaiser Michael, 1987, SG Bäretswil 476 
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19. Voletschwyler Schützeträffä - Sascha Dünki Festsieger 
 
Die 99er-Passen haben es anscheinend Sascha Dünki angetan. Am Voletschwyler Schütze-
träffä hatte er wieder nur 1 Punkt Verlust auf das Maximum. Zusammen mit 453 Punkten in 
der Auszahlung wurde er Festsieger des Anlasses, mit 0.1 Punkten Vorsprung. «Hed’s denn 
meh brucht?» Gut gemacht, Sascha! 
 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Sportgerät Sektion Auszahlung 

1  Dünki Sascha 1997 Stand. 99 453 

2  Ochsner Marcel 1966 Stand. 96 463 

3  Bründler Thomas 1975 Stand. 94 454 

4  Ochsner Roman 1995 Stand. 92 451 

5  Fässler Paul 1952 Stgw.57/03 90 346 

6  Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 87 458 
7  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw.57/03 76 386 

 

Leider hatten wir im Sektionswettkampf zu wenig Teilnehmer und wurden nicht rangiert. 
 
 
Festsieger alle Gewehre (346 klassiert) 
 

Rang  Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1  Dünki Sascha, 1997, StS Oberwinterthur 144.30 

2  Kottler Barbara, 1963, StS Neumünster 144.20 

3  Boldi Bruno, 1966, SSpV Illnau-Effretikon 143.90 

4  Brunner Stefan, 1970, SSpV Illnau-Effretikon 142.90 

5  Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 142.30 
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VEREINSINTERNE ANLÄSSE 
 

 
Dorfgruppenschiessen – so macht es Freude 
 

(UM) Bei schönstem Wetter nahmen 55 Teilnehmer (10 mehr als im Vorjahr) am Dorfgrup-
penschiessen teil. Wegen Corona gab es immer wieder Änderungen bei den Anmeldungen, 
so dass man nie wusste, wer wirklich kommen würde. Schlussendlich konnten 13 Gruppen 
klassiert werden. Obenaus schwang die Gruppe Dünki vor vier Gruppen des TV Oberi. Schön, 
dass auch ein Dutzend Standschützen mitschossen. 
 

Wegen Corona konnte diesmal kein Fondue angeboten werden. Dafür gab es ein Grillspass, 
bei dem jeder sein Fleisch selber braten konnte. Diese Alternative kam bei den Teilnehmern 
sehr gut an. Dank des schönen Wetters war es möglich, im Freien zu sitzen und so kam es 
auch zu den gewünschten Gesprächen zwischen den Vereinen, was ja der eigentliche Zweck 
des Dorfgruppenschiessens ist. 

 
 
 
 
 
 

 
Gemütlichkeit pur trotz Corona: Marcel schaffte auch hier ein «kleines Wunder». Alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer wussten es zu schätzen. 
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Gruppenrangliste (beste 8 von 13 Gruppen) 
 
Kategorie: Alle Gruppenrangliste

Rang Total Verein / Schützen Gruppe / Einzelresultate

1 230 Standschützen Oberi Oberi 2
Rubi Martin 60
Ochsner Kurt 58
Fässler Paul 57
Schwarzenbach Heinz 55

2 222 Standschützen Oberi Oberi 1
Lüthi René 57
Carigiet Christof 56
Gubler Stephan 55
Ramp Martin 54

3 214 Familie Dünki Dünki's
Dünki Sascha 57
Dünki August 55
Geissler Sabrina 53
Geissler Nick 49

4 200 Turnverein Oberi TV3
Schiess Nico 55
Dolder Michi 53
Jenny  Florian 47
Schiess Sandro 45

5 186 Turnverein Oberi TV5
Pauli Thomas 57
Kumli Marco 48
Müller Andi 45
Schenk Markus 36

6 176 Turnverein Oberi TV2
Schneeberger Anabel 46
Metzger Michelle 45
Sommer David 43
Gerber Sahira 42

7 170 Turnverein Oberi TV4
Schiess Marco 51
Eichenberger Philipp 50
Reichmuth Stephan 49
Kahadeni Kanyor 20

8 169 Ochsners Feld
Ochsner Marcel 59
Ochsner Corina 40
Levi Anna 37
Ochsner Brigitte 33  

 
 
Die Gruppe 4 des TV Oberi gewann den verlosten Gruppenpokal. 
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Einzelrangliste (Top 20): 
 
Kategorie: Alle Einzelrangliste

Rang Name, Vorname Verein Resultat

1 Rubi Martin Standschützen Oberi 60 9 8
2 Ochsner Marcel Ochsners 59 9 9
3 Ochsner Kurt Standschützen Oberi 58 9 9
4 Fässler Paul Standschützen Oberi 57 9 9
5 Lüthi René Standschützen Oberi 57 9 8
6 Pauli Thomas Turnverein Oberi 57 8 7
7 Dünki Sascha Familie Dünki 57 8 0
8 Mosberger Sara Standschützen Oberi 56 9 8
9 Bernet Remo Turnverein Töss 56 8 8

10 Carigiet Christof Standschützen Oberi 56 8 8
11 Häsler Christoph Standschützen Oberi 56 8 7
12 Schwarzenbach Heinz Standschützen Oberi 55 9 8
13 Gubler Stephan Standschützen Oberi 55 8 7
14 Schiess Nico Turnverein Oberi 55 8 7
15 Dünki August Familie Dünki 55 8 0
16 Strassmann Peter Turnverein Töss 55 5 5
17 Mönch Urs Standschützen Oberi 54 8 8
18 Ramp Martin Standschützen Oberi 54 7 2
19 Geissler Sabrina Familie Dünki 53 7 7
20 Dolder Michi Turnverein Oberi 53 5 5

Streicher

 
 
 
Damen-Rangliste 
 
Kategorie: Damen Einzelrangliste

Rang Name, Vorname Verein Resultat

1 Mosberger Sara Standschützen Oberi 56 9 8
2 Geissler Sabrina Familie Dünki 53 7 7
3 Schneeberger Ivana Turnverein Oberi 46 5 4
4 Schneeberger Anabel Turnverein Oberi 46 4 4
5 Jenni Karin QV Zinzikon 46 4 3
6 Metzger Michelle Turnverein Oberi 45 0 0
7 Gerber Sahira Turnverein Oberi 42 4 0
8 Gerber Andrina Turnverein Oberi 42 1 0
9 Ochsner Corina Ochsners 40 3 2
10 Levi Anna Ochsners 37 3 0
11 Lengenfelder Katharina Turnverein Töss 35 0 0
12 Strassmann Salome Turnverein Töss 35 0 0
13 Wechner Annika Turnverein Töss 34 0 0
14 Ochsner Brigitte Ochsners 33 2 0

Streicher
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Endschiessen – Glück gehabt! 
 

2 Wochen vor Ausbruch der 2. Coronawelle fand unser Endschiessen statt. Der eine oder 
andere verzichtete zwar schon wegen ansteigender Infektionszahlen auf einen Start, immer-
hin machten 22 mit (VJ 27) und bewiesen ihr Können resp. suchten das notendige Glück. So 
soll es auch sein denn ein Endschiessen ist nicht nur für Spitzenschützen angedacht.  
Marcel Ochsner organsierte wiederum alles gewohnt perfekt und konnte schon bald nach 
dem letzten Schuss eine Rangliste präsentieren. Vielen Dank! Ein grosses Dankeschön auch 
an Gaby Gut für die tolle Bewirtung und Köbi Gut für die Bereitstellung der Anlage und das 
Aufziehen der Spezialscheiben. 
 
 

Mittagessenstich 
 

Martin Rubi schafft als einziger 0 Punkte Differenz, während 11 Schützen nur 1 Punkt dane-
ben lagen. Beides ist ungewöhnlich. So durften viele mit sehr guten Resultaten voll zahlen. 
Glück und Pech liegen halt manchmal nahe beisammen. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Los Res. Diff. Treffer Zahlen Geb. Dat. 

1   Rubi Martin  1973 39 39 0 5 0 20.04.1973  

2   Jörger Peter  1947 24 23 1 5 0.5 25.01.1947  

3   Keller Doris  1954 48 47 1 5 1 05.10.1954  

4   Gautschi Hans Heinrich  1960 38 39 1 5 0 07.12.1960  

5   Schwarzenbach Heinz  1963 32 31 1 5 0.5 11.08.1963  

6   Gut Jakob  1964 40 39 1 5 1 09.11.1964  

7   Ramp Martin  1965 31 32 1 5 0 09.06.1965  

8   Carigiet Christof  1965 36 35 1 5 0.5 21.08.1965  

9   Ochsner Marcel  1966 42 41 1 5 1 06.06.1966  

10   Lüthi René  1966 46 45 1 5 0 28.11.1966  

11   Gasser Oliver  1985 35 34 1 5 0.5 05.11.1985  

12   Levi Anna  2001 23 22 1 5 1 27.06.2001  

13   Geiger Martin  1956 50 48 2 5 0 06.03.1956  

14   Gubler Stefan  1993 22 24 2 5 0.5 24.05.1993  

15   Ochsner Roman  1995 49 47 2 5 1 16.04.1995  

16   Aegerter Hans  1935 44 47 3 5 0 28.03.1935  

17   Gasser Lorenz  1983 37 34 3 5 0.5 14.11.1983  

18   Ramp Claudia  1963 41 31   5 1 24.06.1963  

19  Ochsner Kurt  1970 21 32   5 0 27.12.1970  

20  Fässler Paul  1952 33 29 4 4 0.5 16.01.1952  

21  Pauli Thomas  1972 27 22 5 4 1 28.03.1972  
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Tandemstich 
 

Die Glücksfee meinte es gut und loste mit Doris Keller und Hausi Aegerter zweimal das 
gleiche Resultat von 41 Punkten zusammen, so dass 0 Punkte Differenz resultierten. Schwie-
riger war es, mit den tollen 59 Punkten von Roman Ochsner vorne mitzumischen (man 
schiesst 6 Schuss auf 10er-Wertung, allerdings ist die Scheibe weiss ohne schwarzes Zent-
rum). Martin Geiger konnte nur 48 Punkte ins Feld führen, was aber dank dem besten Ein-
zelresultat Rang 5 und somit einen Preis ergab. 
 

Rang   Name, Vorname Resultat Differenz Einzel Preis 

1  Aegerter Hans 41 0 41 
Fleischpäckli 

   Keller Doris 41   

2  Pauli Thomas 56 2 56 
Brättli 

   Gautschi Hans Heinrich 54   

3  Jörger Peter 56 5 56 Gutschein 
Frohsinn    Fässler Paul 51   

4  Lüthi René 55 5 55  
   Rubi Martin 50    

5  Ochsner Roman 59 11 59 
Raclette 

   Geiger Martin 48   

6  Ramp Martin 53 11 53  
   Gut Jakob 42    

7  Gubler Stefan 55 18 55  
   Ramp Claudia 37    

8  Ochsner Kurt 51 24 51 
Balsamico 

   Schwarzenbach Heinz 27   
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Glücksstich 
 

Lorenz Gasser kürte sich dank einem phänomenalen Schlussspurt zum grössten Glückspilz. 
Seine 76 Punkte sind sehr hoch. Papa Hanspeter schaffte mit 66 Punkten den tollen 3. Rang, 
er verpasste den 2. Rang bei Punktgleichheit nur wegen dem schlechteren Schlusstreffer. 
Stefan Gubler war in diesem Falle der Glücklichere. Glücklich ging es auch für Christof Cari-
giet aus. Er musste ganz schön unten durch und wurde letzter. Doch beim Endschiessen gibt 
das noch einen Preis! Christof, der Lucky Loser? 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Total 5. Sch. 4. Sch. Preis 

1   Gasser Lorenz 1983 76 18 17 Früchtekiste 

2   Gubler Stefan 1993 66 9 0 Früchtekiste 

3   Gasser Hanspeter 1953 66 7 7 Fleischpäckli 

4   Fässler Paul 1952 64 16 10  

5   Gautschi Hans Heinrich 1960 63 16 16 Brättli 

6   Ramp Martin 1965 61 19 15  

7   Rubi Martin 1973 58 17 17  

8   Jörger Peter 1947 58 16 9  

9   Gut Jakob 1964 58 10 8  

10   Keller Doris 1954 53 13 20 Brättli 

11   Schwarzenbach Heinz 1963 51 0 9  

12   Ochsner Roman 1995 50 10 12  

13   Gasser Oliver 1985 48 4 9  

14   Pauli Thomas 1972 47 10 10  

15   Lüthi René 1966 44 9 10 Gutschein Frohsinn 

16   Aegerter Hans 1935 43 7 20  

17   Ochsner Marcel 1966 43 5 6  

18   Ramp Claudia 1963 40 1 8  

19  Ochsner Kurt 1970 34 4 0  

20  Geiger Martin 1956 27 13 9 Gutschein Frohsinn 

21  Levi Anna 2001 24 7 9  

22  Carigiet Christof 1965 16 4 0 Coop Gutschein 
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Coop-Gutschein-Stich 
 

Kurt Ochsner und Hausi Aegerter hatten je einen 100er. Kurt siegte wegen der besseren Tief-
schüsse, er hatte alles schöne Zehner (96/93), Hausi zwei Neuner (88/84). Marcel Ochsner 
ging mit seinem 99er leer aus, während Köbi Gut schon gar nicht in die Mitte kam, aber mit 
einem 67er als letzter 20 Franken abholen durfte. Glück gehabt  
 

Rang   Name, Vorname Jg. 1. Sch. 2. Sch. 3. Sch Total KK 

1   Ochsner Kurt 1970 100 96 93 100 50.-- 

2   Aegerter Hans 1935 100 88 84 100 30.-- 

3   Ochsner Marcel 1966 99 86 83 99  

4   Gautschi Hans Heinrich 1960 98 93 89 98 20.-- 

5   Ochsner Roman 1995 98 82 77 98  

6   Schwarzenbach Heinz 1963 97 85 78 97 20.-- 

7   Geiger Martin 1956 96 93 88 96  

8   Pauli Thomas 1972 96 86 78 96 20.-- 

9   Fässler Paul 1952 95 92 84 95  

10   Keller Doris 1954 94 93 83 94 20.-- 

11   Jörger Peter 1947 94 84 82 94  

12   Ramp Martin 1965 93 86 81 93 20.-- 

13   Rubi Martin 1973 92 91 89 92  

14   Gasser Oliver 1985 92 85 82 92 20.-- 

15   Carigiet Christof 1965 91 87 64 91  

16   Lüthi René 1966 88 88 86 88 20.-- 

17   Gubler Stefan 1993 85 81 74 85  

18   Gut Jakob 1964 67 43 0 67 20.-- 
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Vereins-Liegendcup: Sascha Dünki und Paul Fässler siegen nach dra-
matischen Finals! 
 

(UM) An Stelle des Fahnenempfangs vom Eidgenössischen Schützenfest, das verschoben 
worden war, führten wir den Vereinscup durch. Marcel Ochsner hatte wieder keinen Auf-
wand gescheut und eine Live-Übertragung ermöglicht. Kurt Ochsner lieferte den Sound dazu. 
 

7 Armeegewehr-Schützen und 10 Sportgewehr-Schützen schossen zuerst eine Qualifikation 
und anschliessend je einen Final mit Zehntel-Wertung. 
 

Bei den Armeegewehren gab es einen spannenden Zweikampf zwischen Paul Fässler und 
Martin Geiger, den Paul schlussendlich deutlich gewann. Urs Mönch hatte sich bereits nach 
einem Scheibenfehler im ersten Schuss selbst aus dem Rennen genommen. 
Noch spannender verlief der Final bei den Sportgewehren. Lange führte Kurt Ochsner, aber 
gegen Ende des Finals rückte Sascha Dünki immer näher. Vor den letzten beiden Schüssen 
betrug die Differenz noch 0.1 Punkte. Mit dem allerletzten Schuss konnte Sascha Kurt noch 
überholen und wurde Cupsieger. 
 

Danke Marcel und Kurt für den tollen Anlass. 
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Qualifikation Ordonnanz 
 

Rang Name, Vorname Resultat 

1 FÄSSLER Paul 98.0 
2 MÖNCH Urs 96.5 
3 GEIGER Martin 96.4 
4 RAMP Martin 94.1 
5 SCHWARZENBACH Heinz 87.7 
6 SCHNEIDER Markus 86.8 
7 JÖRGER Peter 85.0 

 

 
 
Final Ordonnanz 
 

Rang Name, Vorn. 5 E 5 E 2 E 2 E 2 E 2 E 2 E 2 E 

1 FÄSSLER 49.7 48.8 18.3 20.5 17.5 20.8 20.0 18.7 

  Paul   98.5 116.8 137.3 154.8 175.6 195.6 214.3 

2 GEIGER 46.5 47.2 19.9 20.6 20.8 19.2 19.2 18.8 
 Martin  93.7 113.6 134.2 155.0 174.2 193.4 212.2 

3 RAMP 49.5 46.9 19.5 18.9 16.8 19.7 18.4  

  Martin   96.4 115.9 134.8 151.6 171.3 189.7  

4 SCHNEIDER 45.9 44.1 14.3 18.9 16.9 17.7   

  Markus   90.0 104.3 123.2 140.1 157.8   

5 SCHWARZENB. 46.8 41.2 17.5 17.3 16.6    

  Heinz   88.0 105.5 122.8 139.4    

6 JÖRGER 40.3 45.7 16.8 14.8     

  Peter   86.0 102.5 117.3     

7 MÖNCH 28.3 49.6 19.1      

  Urs   77.9 97.0      
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Qualifikation Sportgewehre 
 

Rang Name, Vorname Resultat 

1 HÄSLER Christoph 100.8 
2 OCHSNER Kurt 98.9 
3 OCHSNER Roman 98.9 
4 DÜNKI Sascha 98.2 
5 VON KÄNEL Heinz 97.4 
6 KELLER Doris 96.5 
7 HOMBERGER René 95.5 
8 RUBI Martin 94.7 
9 GUBLER Stefan 93.8 

10 GAUTSCHI Hans-Heiri 87.5 
 
 
 
Final Sportgewehre 
 

Rang Name, Vorn. 5 E 5 E 2 E 2 E 2 E 2 E 2 E 2 E 2 E 2 E 2 E 

1 DÜNKI 47.7 51.0 21.0 18.6 19.5 18.1 19.5 21.0 21.1 21.2 20.2 

  Sascha   98.7 119.7 138.3 157.8 175.9 195.4 216.4 237.5 258.7 278.9 

2 OCHSNER 51.9 47.9 19.7 19.7 20.5 19.9 19.3 21.6 18.7 19.6 19.9 

  Kurt   99.8 119.5 139.2 159.7 179.6 198.9 220.5 239.2 258.8 278.7 

3 GUBLER 48.6 50.9 20.5 18.6 18.9 19.3 20.0 19.8 20.6 19.5  

  Stefan   99.5 120.0 138.6 157.5 176.8 196.8 216.6 237.2 256.7  

4 OCHSNER 48.2 45.7 19.6 19.6 21.5 19.5 21.2 20.9 19.5   

  Roman   93.9 113.5 133.1 154.6 174.1 195.3 216.2 235.7   

5 HÄSLER 48.2 46.7 20.6 19.2 19.9 18.9 21.1 20.6    

  Christoph   94.9 115.5 134.7 154.6 173.5 194.6 215.2    

6 RUBI 46.3 49.4 20.5 20.6 18.8 18.4 19.3     

  Martin   95.7 116.2 136.8 155.6 174.0 193.3     

7 VON KÄNEL 49.9 47.9 19.9 18.2 18.2 19.2      

  Heinz   97.8 117.7 135.9 154.1 173.3      

8 GAUTSCHI 47.5 45.5 19.7 19.8 19.8       

  Hans-Heiri   93.0 112.7 132.5 152.3       

9 HOMBERGER 45.5 48.7 16.1 17.8        

  René   94.2 110.3 128.1        

10 KELLER 44.4 40.2 19.3   

  Doris   84.6 103.9   
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Das Podest bei den Ordonnanzschützen: Martin Geiger, Paul Fässler und Martin Ramp 
 

 
 

Bei den Sportgewehren zieren das Podest: Kurt Ochsner, Sascha Dünki und Stefan Gubler. 
Stefan war sicher eine grosse Überraschung, Bravo! 
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Schweizerische Sektionsmeisterschaft: Final abgesagt! 
 

Nach dem tollen 3. Rang in der Qualifikation durfte viel erwartet werden. Leider machte Cor-
ona einen Strich durch die Rechnung: 1 Tag vor dem Final kam die Absage. Traurig! 
 

Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät 1. Runde 2. Runde TOTAL 
1  Siegenthaler Sven 1996 Stand. 98 98 196 
2  Carigiet Christof 1965 Stand. 98 97 195 
3  Lüthi René 1966 Stand. 100 95 195 
4  Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 97 194 
5  Nay Christoph 1972 Stand. 99 95 194 
6  Ochsner Kurt 1970 Stand. 97 96 193 
7  Häsler Christoph 1996 Stand. 97 96 193 
8  Homberger René 1988 Stand. 94 98 192 
9  Dünki Sascha 1997 Stand. 96 96 192 

10  Gautschi Hans Heiri 1960 Stand. 94 97 191 
11  Nay Martina 1974 Stand. 92 98 190 
12  Ochsner Roman 1995 Stand. 94 96 190 
13  Ramp Martin 1964 Stgw. 57/03 95 95 190 
14  Keller Doris 1954 Stand. 91 98 189 
15  Fässler Paul 1952 Stgw. 57/03 93 96 189 
16  von Känel Heinz 1960 Stand. 94 95 189 
17  Geiger Martin 1956 Stgw. 57/03 95 94 189 
18  Pauli Thomas 1972 Stand. 93 94 187 
19  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 92 94 186 
20  Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 92 94 186 
21  Bründler Thomas 1975 Stand. 92 92 184 
22  Gasser Oliver 1985 Stgw. 90 93 91 184 
23  Rubi Martin 1973 Stand. 91 91 182 
24  Reinhard Peter 1964 Stgw. 57/03 92 90 182 
25  Gubler Stefan 1993 Stand. 92 87 179 
26  Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 91 -- 91 
27  Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 90 -- 90 
28  Goryachkin Aleksandr 1992 Stgw. 57/03 90 -- 90 
29  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 89 -- 89 
30  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 88 -- 88 
31  Gasser Lorenz 1983 Stgw. 90 88 -- 88 
32  Gasser Hanspeter 1953 Stgw. 57/03 83 -- 83 
33  Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 79 -- 79 
34  Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 79 -- 79 

 

Sektionsschnitt: 1. Runde 97.481 Punkte (16 Pflichtresultate) und Rang 10; 2. Runde 98.928 
Punkte (12 Pflichtresultate) und Rang 3. 
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Gabenstich Sportgewehre 
 

Rang  Name, Vorname Jg. P1 P2 P3 P4 TOTAL 
1  Nay Christoph 1972 469 477 467 456 1'869 
2  Ochsner Roman 1995 467 460 479 454 1'860 
3  Dünki Sascha 1997 468 452 468 463 1'851 
4  Ochsner Kurt 1970 474 450 453 457 1'834 
5  Ochsner Marcel 1966 462 451 458 454 1'825 
6  Nay Martina 1974 450 463 449 458 1'820 
7  Pauli Thomas 1972 456 449 465 431 1'801 
8  Homberger René 1988 436 442 442 443 1'763 
9  Lüthi René 1966 467 460 366 453 1'746 

10  Carigiet Christof 1965 452 435   887 
11  Häsler Christoph 1996 446    446 
12  Gubler Stefan 1993 398    398 

 
Gabenstich Ordonnanzgewehre 
 

Rang  Name, Vorname Jg. P1 P2 P3 P4 ZS TOTAL 
1  Geiger Martin 1956 449 459 432 470 0% 1'810 
2  Mönch Urs 1954 450 467 467 426 0% 1'810 
3  Ramp Martin 1965 476 472 443 400 0% 1'791 
4  Gasser Oliver 1985 439 453 446 440 0% 1'778 
5  Fässler Paul 1952 423 445 454 449 0% 1'771 
6  Schwarzenbach H. 1963 456 438 434 400 0% 1'728 
7  Gut Jakob 1964 412 421 445 414 0% 1'692 
8  Reinhard Peter 1964 434 415 398 425 0% 1'672 
9  Gasser Lorenz 1983 380 414 411 446 0% 1'651 

10  Gasser Hanspeter 1953 419 402 420 371 0% 1'612 
11  Jörger Peter 1947 371 395 399 346 2% 1'541.22 

 

Zuschläge: Ehrenveteranen 4% (bis Jg. 40), Seniorveteranen 2% (bis Jg. 50), Stgw. 57/02 3% 
 
Im Sportfeld schoss Christoph Nay recht ausgeglichen, er siegte vor Roman Ochsner und Sa-
scha Dünki. Roman gelang mit 479 Pkt. die beste Passe.  
Bei den Ordonnanzschützen übertrafen Martin Geiger und Urs Mönch erstmals die 1'800 
Punkte. Am Schluss hatten beide je 1'810 Pkt., die Schlusspasse von 470 Punkten entschied 
zu Gunsten von Martin. Titelverteidiger Martin Ramp (Rang 3) gelangen in der 4. Passe nur 
lumpige 400 Punkte, er hätte eigentlich hochaus siegen müssen, 420 Pkt. hätten gereicht. 
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Einzelwettschiessen 
 

Rang Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1 Ochsner Marcel 1966 Stand. 195 
2 Dünki Sascha 1997 Stand. 193 
3 Lüthi René 1966 Stand. 192 
4 Ochsner Kurt 1970 Stand. 191 
5 Nay Christoph 1972 Stand. 191 
6 von Känel Heinz 1960 Stand. 189 
7 Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 189 
8 Fässler Paul 1952 Stgw. 57/03 185 
9 Pauli Thomas 1972 Stand. 185 

10 Geiger Martin 1956 Stgw. 57/03 184 
11 Bründler Thomas 1975 Stand. 182 
12 Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 181 
13 Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 181 
14 Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 180 
15 Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 179 
16 Reinhard Peter 1964 Stgw. 57/03 178 
17 Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 172 
18 Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 168 
19 Schwarzenbach H. 1963 Stgw. 57/03 168 

 
 
Subarustich Cup, Sportgewehre 
 

Rang Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1 Nay Christoph 1972 Stand. 573 
2 Carigiet Christof 1965 Stand. 571 
3 Ochsner Kurt 1970 Stand. 564 
4 Bründler Thomas 1975 Stand. 554 
5 Homberger René 1988 Stand. 545 
6 Pauli Thomas 1972 Stand. 534 
7 Dünki Sascha 1997 Stand. 530 
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Subarustich Cup, Ordonnanzgewehre 
 

Rang Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1 Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 553 
2 Geiger Martin 1956 Stgw. 57/03 545 
3 Fässler Paul 1952 Stgw. 57/03 529 
4 Reinhard Peter 1964 Stgw. 57/03 515 
5 Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 490 

 
 
Jubiläumswettkampf 75 Jahre Ende 2. Weltkrieg 
 

Rang Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1  Ochsner Kurt 1970 Stand. 100 
2  Dünki Sascha 1997 Stand. 100 
3  von Känel Heinz 1960 Stand. 97 
4  Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 
5  Ochsner Roman 1995 Stand. 96 
6  Carigiet Christof 1965 Stand. 95 
7  Lüthi René 1966 Stand. 95 
8  Nay Christoph 1972 Stand. 95 
9  Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 94 

10  Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 94 
11  Fässler Paul 1952 Stgw. 57/03 93 
12  Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 93 
13  Geiger Martin 1956 Stgw. 57/03 93 
14  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 92 
15  Pauli Thomas 1972 Stand. 92 
16  Nay Martina 1974 Stand. 92 
17  Gasser Oliver 1985 Stgw. 90 92 
18  Reinhard Peter 1964 Stgw. 57/03 91 
19  Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 90 
20  Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 90 
21  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 87 
22  Kuhl Rudolf 1939 Stgw. 57/03 87 
23  Bründler Thomas 1975 Stand. 82 
24  Gasser Hanspeter 1953 Stgw. 57/03 81 
25  Schwarzenbach H. 1963 Stgw. 57/03 80 
26  Gasser Lorenz 1983 Stgw. 90 79 
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Swiss Rifle Club Cape Town, Fernschiessen 2020 
 

Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät 1. Passe 2. Passe 3. Passe 
1  Ochsner Marcel 1966 Stand. 98 98 96 
2  Ochsner Kurt 1970 Stand. 98 96 98 
3  Lüthi René 1966 Stand. 98 95  

4  Nay Christoph 1972 Stand. 97 99 96 
5  Carigiet Christof 1965 Stand. 96 96 97 
6  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 96 90  

7  Kuhl Rudolf 1939 Stgw. 57/03 95 95  

8  Pauli Thomas 1972 Stand. 95 90  

9  Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 93 90  

10  Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 93 90  

11  Bründler Thomas 1975 Stand. 93 89  
12  Reinhard Peter 1964 Stgw. 57/03 90 92 94 
13  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 89 94  

 
 
Feldstich 
 

Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 
1  Fässler Paul 1952 Stgw. 57/03 72 
2  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 69 
3  Ramp Martin 1965 Stgw. 57/03 69 
4  Gasser Oliver 1985 Stgw. 90 69 
5  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 67 
6  Bründler Thomas 1975 Stgw. 57/03 65 
7  Mönch Urs 1955 Stgw. 57/03 64 
8  Gasser Hanspeter 1953 Stgw. 57/03 60 
9  Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 58 

 
 
 
Kantonalstich 
 

Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 
1  Dünki Sascha 1997 Stand. 97 
2  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 91 
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VETERANEN 
 

 
JUVE Schweizerische Veteranen - Einzelmeisterschaft VSSV 2020 
 

(HT) Der auf dem Heimstand geschossene JUVE-Stich, 20 Schuss EF A10, wurde von 9 Stand-
schützen-Veteranen absolviert. Der JU+VE-Final in Thun findet dieses Jahr Corona-bedingt 
nicht statt. Das höchste Resultat der Standschützen Veteranen erzielte einmal mehr mit 190 
Pkt. Martin Geiger vor Hugo Tölderer (189 Pkt.) und Paul Fässler (188 Pkt.). Alle mit dem 
Stgw. 57/03. 
       

Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät Resultat 

1  Geiger Martin 1956 Stgw. 57/03 190 

2  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 189 

3  Fässler Paul 1952 Stgw. 57/03 188 

4  Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 186 

5  Keller Doris 1954 Stand. 186 

6  Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 182 

7  Gautschi Hansheinrich 1960 Stand. 182 

8  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 177 

9  Kuhl Rudolf 1939 Stgw. 57/03 177 
 

Alle mit Kranzkarte. 
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Einzelkonkurrenz VSSV 2020 auf dem Heimstand 
 

(HT) Corona bedingt konnte die Einzelkonkurrenz bis September im Heimstand geschossen 
werden. Das Programm 10 Schuss EF auf Scheibe A10 wurde von sechs Standschützen 
Veteranen geschossen. Mit dem Standardgewehr erreichten HH Gautschi 95 Pkt. und Doris 
Keller 93 Pkt. Mit dem Stgw. 57/03 erreichten Urs Mönch und Martin Geiger je 93 Pkt., Paul 
Fässler 91 Pkt. und Hugo Tölderer 90 Pkt.  
       

Rang  Name, Vorname Jg. Sportgerät Verein Resultat 

1  Schwarz Erwin 1954 Stand. Hettlingen 96 

2  Meier Hansjörg 1941 Stgw. 57/03 Dättlikon 95 

3  Stadler René 1948 Stgw. 57/03 Dättlikon 95 

6  Gautschi Hansheinrich 1960 Stand. StS Oberwinterthur 93 

11  Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 StS Oberwinterthur 93 

12  Keller Doris 1954 Stand. StS Oberwinterthur 93 

13  Geiger Martin 1956 Stgw. 57/03 StS Oberwinterthur 93 

15  Fässler Paul 1952 Stgw. 57/03 StS Oberwinterthur 91 
22  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 StS Oberwinterthur 90 

 

Total 45 Teilnehmer (Vorjahr 69) 
 
 
 

Senior Veteran Dölf Wälchli 
 

Dölf wird am Samstag, 05.12.2020, 90 Jahre alt und ist 
somit der zweit-älteste Standschütze.  
Er trat 1962 den Standschützen bei und war ein guter 
Karabiner-Schütze. Als Sulzer-Ingenieur war er in lei-
tender Position mit seiner Familie lange Zeit im Aus-
land tätig. Er ist bei guter Gesundheit und hat seinen 
trockenen Humor behalten. Unvergessen bleiben die 
unzähligen Feldschiessen-Ausflüge und die mehrtägi-
gen Reisen an die Eidg. Schützenfeste.  
Dölf ist an unseren Veteranentreffen immer eine Be-
reicherung und wir hoffen, er kann noch lange daran 
teilnehmen. Wir wünschen ihm weiterhin gute Ge-
sundheit und bis bald. 
 
Hugo Tölderer 
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KURZNACHRICHTEN 
 

 

 
Herzlichen Dank an alle Spender 
 
Die Standschützen-Kasse ist froh, dass es auch angesichts der schwierigen Corona-Zeiten 
immer noch viele grosszügige Spenden gibt. Wir werden im nächsten Standschütz noch mehr 
dazu berichten. An dieser Stelle schon mal allen ein herzliches Dankeschön. 
 
 
Runde Geburtstage und Jubiläen in 2021 
 

Runde Geburtstage:  
 90 Jahre: Bruno Müggler (18.07.) 
 60 Jahre: Markus Läderach (09.10.) 
 30 Jahre: Schlager Seraphin (05.12.)  
 

Ältestes Mitglied: Erwin Lienhard, 15.11.1928 
 
Vereinsjubiläum:  
 30 Jahre:  Ruedi Kuhl 
 20 Jahre:  René Lüthi, Max Popp, Karin Spühler  
 10 Jahre: Martin Häsler 
 

Am längsten im Verein: René Meyer (Eintritt 1952). 
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Erfolge an den kantonalen Match-Meisterschaften 
 

An den kantonalen Match-Meisterschaften in Zürich-Albisgüetli siegte Christof Carigiet bei 
den Armeegewehren 2-Stellung mit seinem Karabiner vor den beiden Schweizermeistern mit 
dem Sturmgewehr 57/03, Werner Brazerol und Guido Berger. Zudem holte er beim Stan-
dardgewehr 2-Stellung Bronze. Sascha Dünki holte beim Liegendmatch Sportgewehre eben-
falls Bronze. Herzliche Gratulation. 
 
 Sportgewehr 3x20: 1. Christine Bearth 583; 2. Ernst Freimüller 559; 3. Ramona Bearth 

557; 8. Thomas Bründler 510.   
 Standardgewehr 2x30: 1. Michael Merki 583; 2. Kurt Maag 582; 3. Christof Carigiet 578; 

5. Marcel Ochsner 575; 9. Christoph Nay 568; 15. Heinz von Känel 560; 17. Martina Nay 
558.  

 Armeegewehre 2x30: 1. Christof Carigiet 537; 2. Werner Brazerol 536/9M; 3. Guido 
Berger 536/8M. 

 Sportgewehr Liegendmatch: 1. Christine Bearth 597; 2. Kurt Maag 590; 3. Sascha Dünki 
589/25M; 7. Christof Carigiet 586; 9. Christoph Nay 583; 14. Roman Ochsner 577; 21. 
Martina Nay 568. 
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Gemütlicher Ausklang der verkürzten Witerig-Trainings 
 

Am 29. September war das Saisonschlussfinale in der Witerig mit anschliessendem Nacht-
essen im Frohsinn in Dägerlen. Es gab feine Cordon Bleus, ganz herzlichen Dank an Irene. Es 
macht immer Freude, bei Dir vorbei zu kommen. 
Doch zuerst zum Showdown beim Schiessen: Traditionell gibt es zuerst ein paar Probeschüs-
se, danach 10 kommandierte Schüsse auf Scheibe A100, und schliesslich das Ausscheiden 
des jeweils Schlechtesten.  
Es wurde sensationell gut geschossen, dies trotz einbrechender Dunkelheit. Lag es an der 
musikalischen Begleitung durch DJ Kurt Ochsner oder an den träfen Kommentaren von 
Schiessleiter und Speaker Marcel Ochsner? Beim Schreiberling war es jedenfalls so, denn er 
schoss einen Hunderter, als im Hintergrund der Jodlerclub Wiesenberg sang, und schied aus, 
als ein «moderner Kracher» lief  
Bei den Armeegewehren bot Urs Mönch eine Paradeleistung und siegte überlegen. Ja, wenn 
Urs alle Schüsse auf die Scheibe bringt, haben auch die Favoriten Martin Geiger und Paul 
Fässler hinten anzustehen.  
Bei den Sportgewehren siegte Favorit Sven Siegenthaler hauchdünn vor Mitfavorit Sascha 
Dünki und dem sensationell schiessenden Martin Rubi. Als es um Rang 3 ging und alle sehr 
nahe beieinander lagen, schoss der schlechteste der drei einen 97er! Marcel entschied spon-
tan, keiner solle ausscheiden und alle drei machten mit dem letzten Schuss den Sieger aus. 
Ich habe selten einen so guten Final gesehen, mehrmals wurden Hunderter geschossen. An 
der Spitze war es bis zum Schluss hochspannend, es war Sport vom feinsten! 
Nach dem Nachtessen wurde auch noch Schweizermeister Christof Carigiet geehrt. Die Gra-
tulation von Marcel wusste Christof herrlich zu kommentieren, alle lachten. Es ist schon toll, 
wenn man auch in Corona-Zeiten so tolle Events erleben und geniessen darf. 

 



  

Standschütz Nr. 294  Seite 40 

Letzte Neuigkeiten vom Oberifest 
 

Das Oberifest konnte zwar wegen Corona nicht durchgeführt werden. Zwei Standschützen 
liessen es sich aber nicht nehmen, angesichts dieser traurigen Tatsache trotzdem ein biss-
chen zu feiern und die unschönen Geister zu vertreiben. Das wäre doch mal was für die 
Ewig-Pessimisten im Bundeshaus….. 
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Wir wüschen Ruedi Burren alles Gute und danken ihm für seinen grossen Einsatz für unsere 
Gesellschaft. Es wäre schön gäbe es mehr solche Leute, die junge Menschen aufbauen, ihnen 
eine Chance im Leben ermöglichen und nicht „viel Geld“ als oberstes Ziel betrachten. 



  

Standschütz Nr. 294  Seite 42 

  

KOMMENDE ANLÄSSE & TERMINE, DIVERSES 
 

 
 

Versammlungen und Geselliges: 
 

 
Neujahrsapéro  
Ortsverein Oberi 
 

 
Mittwoch, 01. Januar 2021, beim Dorfbrunnen 
in Oberi, 17.00 – 18.00 Uhr 
 

 

Preisjassen Standschützen 

 

Freitag, 21. Februar 2021, ab 19.00 Uhr in der Schützenstube 
Ohrbühl.  
 

 

Generalversammlung 

 

Dienstag, 09. März 2021, 20.00 Uhr in der Schützenstube Ohr-
bühl.  
 

 
 

Schiessen und Rangeure: 
 
 

72. Winter-
Sauschiessen 
in Altikon 

 

Schiesszeiten:  
 

 Samstag, 30. Januar 2020, 13.00 – 15.00 Uhr 
 Sonntag, 31. Januar 2020, 12.00 – 15.00 Uhr 
 

Rangeure: gibt es nicht. 
 

Achtung: Am Sonntag, 31. Januar, laufen wir ab 09.00 Uhr von der 
Bushaltestelle Zinzikon nach Altikon.  
 

 

Das Sauschiessen in Altikon ist mal so geplant. Die Durchführung hängt von der Corona-Ent-
wicklung ab, daher ist alles noch provisorisch. 

 
 
 
Eidgenössisches Schützenfest 2021 in der Region Luzern 

Nun ist es definitiv (vorbehältlich Corona): 

 Der Samstag 26. Juni ist als Vereinstag vorgesehen. Da möchten wir mit möglichst allen 
gemeinsam schiessen. 

 Am Sonntag 5. Juli findet der Vereinsausflug im Raum Luzern statt. 

Allfällige Fragen bitte an mich oder Marcel Ochsner. 

Gruss René Lüthi 

 

abgesagt 
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Standartenweihe – verschoben aber nicht aufgehoben! 
 

Der Vorstand hat folgendes Datum für die Standartenweihe ausgesucht: 
 

Samstag, den 29. Mai 2021 ab ca. 18.00 Uhr 
(es ist der Feldschiessen-Samstag). 

 
Bitte in Eurer Agenda schon jetzt vormerken!  

 
An alle Veteranen und ehemalige Schützen  
der Standschützen Oberwinterthur 

 

Wie gehabt treffen wir uns (wenn wegen Corona möglich) bis März 2021 jeweils ab 14.00 
Uhr noch an folgenden Donnerstagen: 
 
 14.01.2021 Rest Bahnhöfli  Oberwinterthur 
 11.02.2021 Café Roman   Oberwinterthur 
 11.03.2021 Rest Bahnhöfli  Oberwinterthur 
 

Ich hoffe auf rege Beteiligung an unseren Treffen und freue mich, viele ehemalige Kamera-
den zu treffen. Sollte Corona ein Treffen verunmöglichen, werde ich per E-Mail informieren. 
 

Die Standschützen Oberwinterthur wünschen allen Veteranen gemütliche Stunden und vor 
allem gute Gesundheit. 
 

Hugo Tölderer 

 
Winterhöck der Standschützen 
 

Wir treffen uns jeweils Donnerstags ab 20.00 Uhr wie gewohnt, unter Einhaltung der Coro-
na-Auflagen, im Restaurant Sonneck in Oberwinterthur. Benutzt die Gelegenheit, um auch 
im Winter den kameradschaftlichen Austausch aufrecht zu erhalten. 
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TRAURIGE NACHRICHT 
 

 
 
 
 

 
 

Standschützen Oberwinterthur 
 
 

Todesanzeige 
 
Die Standschützen Oberwinterthur haben die schmerzliche Pflicht, euch vom 
Hinschied unseres langjährigen Mitglieds 
 

Walter Meier 
09.02.1934 – 28.07.2020 

 
in Kenntnis zu setzen. 
 
Walter verstarb am vergangenen Dienstag im 87. Altersjahr. 
Walter trat 1972 den Standschützen bei und amtete von 1981 – 1987 als 
Schützenmeister. Walter war in den 80er und 90er Jahren ein treffsicherer 
Schütze, dem das Gesellige sehr am Herzen lag. Grosse Freude hatte Walter am 
Matchschiessen und war auch einige Jahre Mitorganisator vom Supermatch 
(Oberwinterthur / Neftenbach / Dallenwil / Büren-Oberdorf). In den letzten 
Jahren war es Walter nicht mehr möglich aktiv am Schiessen teilzunehmen und 
nahm nur noch an den Veteranen-Höck teil.        
Wir verlieren, mit Walter eine grosse Persönlichkeit und einen feinen Kameraden 
dem wir ein ehrendes Andenken bewahren.  
 
 
Winterthur, 30. Juli 2020 

 
  
                         

Am 28. Juli hat uns Walti Meier im 86. Altersjahr für immer verlassen. Ich habe ihn als ver-
lässlichen Helfer, sehr guten Schützen und gemütlichen Menschen erlebt. Unvergesslich 
bleibt mir, als Walti, Urs Mönch und ich zusammen die Stapfermedaille holten, und Walti 
nach verlorener Feldschiessen-Wette mit roten Haaren auftauchen musste, dies mit einem 
herzhaften Lachen. 
Lieber Walti, wir wünschen Dir alles Gute im Schützenhimmel, und danken Dir, dass Du viele 
Jahre mit uns zusammen warst. Ruhe in Frieden. 


